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Jahrgang 34 Freitag, den 15. März 2024 Nr. 3

AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT DER STADT WILTHEN

Wilthener
Stadtanzeiger

Unsere Partner: Stadt Eppelheim, Stadt Löwenberg/Schlesien (Lwowek Slaski)

Unterstützt durch die Hardenberg-Wilthen AG

Aktuelles im Überblick
• Einladung zur öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 

20.03.2024
• Veröffentlichung der Beschlüsse der öffentlichen Stadt-

ratssitzung am 21.02.2024
• Auslegung des Entwurfs der Haushaltssatzung 2024

• Feststellung des Jahresabschlusses 2022 der Stadt 
Wilthen

• Neue Ausstellung im Rathaus – Eröffnung am 22.03.2024
• Vereinsquiz – neue Runde startet im Gasthof „Zur Linde“
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Die Höhe der ordentlichen Erträge beträgt 8.737.688,77 EUR. 
Ordentliche Aufwendungen fielen in Höhe von 9.681.512,51 
EUR an. Die Summe des ordentlichen Ergebnisses beträgt 
-943.823,74 EUR.

Die Höhe der außerordentlichen Erträge beträgt 290.928,70 
EUR. Außerordentliche Aufwendungen fielen in Höhe von 
16.049,09 EUR an. Die Summe des Sonderergebnisses beträgt 
274.879,61 EUR und wird zur Deckung des Fehlbetrages im or-
dentlichen Ergebnis herangezogen.
Das Gesamtergebnis beträgt -668.944,13 EUR. Ein Fehlbetrag 
nach § 72 Abs. 3 Satz 3 SächsGemO i.H.v. 294.791,94 EUR wird 
mit dem Basiskapital verrechnet. Das verbliebene Gesamter-
gebnis beträgt -374.152,19 EUR und wird aus der Rücklage des 
ordentlichen Ergebnisses zur Deckung entnommen.
Die Bilanz schließt mit einer Summe von 47.827.161,79 EUR.

Der Zahlungsmittelsaldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
beträgt -580.582,27 EUR.
Der Zahlungsmittelsaldo aus Investitionsstätigkeit beträgt  
-57.855,08 EUR.
Der Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit beträgt  
-134.072,75 EUR.

Der Bestand an liquiden Mitteln veränderte sich im Haus-
haltsjahr um -160.193,13 EUR und beträgt zum 31.12.2022 
1.827.274,08 EUR

Der Jahresabschluss mit Rechenschaftsbericht und Anhang 
wird ab dem Tag der Bekanntgabe des Beschlusses zur dau-
erhaften Einsichtnahme in den Räumen der Stadtverwaltung 
Wilthen, Bahnhofstraße 5 vorgehalten.

Michael Herfort
Bürgermeister

Ergebnisrechnung
2022

in Euro
ordentliche Erträge 8.737.688,77
ordentliche Aufwendungen 9.681.512,51
ordentliches Ergebnis - 943.823,74
außerordentliche Erträge 290.928,70
außerordentliche Aufwendungen 16.049,09
Sonderergebnis 274.879,61
Gesamtergebnis - 668.944,13
Verrechnung eine Fehlbetrages im ordentlichen 
Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß §72 Abs. 
3 Satz 3 SächsGemO 294.791,94
verbleibenes Gesamtergebnis - 374.152,19

Finanzrechnung
2022

in Euro
Einzahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit 7.814.362,91
Auszahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit 8.394.945,18
Zahlungsmittelsaldo aus lfd. Verwaltungstätigkeit - 580.582,27
Einzahlungen für Investitionstätigkeit 939.321,35
Auszahlungen für Investitionstätigkeit 997.176,43
Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit - 57.855,08
Finanzierungsmittelüberschuss - 638.437,35
Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit - 134.072,75
Änderung Finanzmittelbestand - 772.510,10
Saldo aus haushaltsunwirksamen Vorgängen 612.316,97
Überschuss / Bedarf an Zahlungsmitteln - 160.193,13
Tilgung Kassenkredite -
Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 1.987.467,21
Endbestand an Zahlungsmitteln 1.827.274,08

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
hiermit lade ich Sie ganz herzlich zur nächsten öffentlichen 
Sitzung des Stadtrates der Stadt Wilthen am

Mittwoch, dem 20.03.2024 um 19.00 Uhr

in den Ratssaal der Stadtverwaltung Wilthen, Bahnhofstra-
ße 5, 02681 Wilthen, ein.

Die genaue Tagesordnung entnehmen Sie bitte den örtli-
chen Schaukästen.

Michael Herfort
Bürgermeister

Auslegung des Entwurfs der  
Haushaltssatzung 2024

Nach der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen, 4. Teil, 
1. Abschnitt, § 76 Abs. 1 wird der Entwurf der Haushaltssat-
zung 2024
vom

21.03. - 02.04.2024

im Zimmer 2.03 des Rathauses der Stadt Wilthen sowie in elek-
tronischer Fassung als PDF online unter www.wilthen.de öffent-
lich ausgelegt.

Einwohner und Abgabepflichtige können mit einer Frist von 14 
Arbeitstagen ab Beginn der Auslegung, somit bis einschließlich 
12.04.2024 Einwendungen gegen den Entwurf erheben.

Die Einwendungen bedürfen der Schriftform.

Das Rathaus ist ergänzend zu den bekannten Öffnungszeiten am 
Montag und Freitag jeweils von 09.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

Michael Herfort
Bürgermeister

Öffnungszeiten Rathaus in der Osterwoche
Liebe Wilthener Bürger,
in der Osterwoche (25.03. - 29.03.) haben wir für Sie wie folgt 
geöffnet:

Dienstag 9 - 12 Uhr und 13 - 17 Uhr
Mittwoch 9 - 12 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr

Ihre Stadtverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung
In der Stadtratssitzung vom 21.02.2024 wurde folgender Be-
schluss gefasst:

Der Jahresabschluss 2022 in der vorliegenden Fassung wird 
festgestellt.
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• Werden mehrere Hunde gleichzeitig ausgeführt, so ist da-
rauf zu achten, dass die Person körperlich in der Lage ist, 
die Hunde bei Bedarf festhalten zu können.

• Hunde sind grundsätzlich bei der Stadt Wilthen für die Hun-
desteuer anzumelden. Das Anmeldeformular finden Sie auf 
der Webseite der Stadt Wilthen.

• Am Halsband ist die gültige Hundesteuermarke anzubrin-
gen. Idealerweise befindet sich am Halsband eine Info mit 
Namen, Anschrift und Telefonnummer des Halters. Sollte 
Ihr Hund doch mal ausgerissen sein, so erleichtert dies die 
Rückführung des Hundes an sein Herrchen. Ist Ihnen Ihr 
Liebling abhandengekommen, so informieren Sie auch die 
Stadtverwaltung, hier gehen häufig Hinweise auf frei laufen-
de Hunde ein.

• Für den Hund ist eine Versicherung abzuschließen, die 
Schäden, die Ihr Hund verursacht, im Bedarfsfall reguliert 
(Hundehalterhaftpflichtversicherung).

• Auf Kinderspielplätzen, gärtnerisch gestalteten öffentlichen 
Anlagen, in Schulgeländen, öffentlichen Einrichtungen, Kin-
dertagesstätten dürfen Hunde nicht mitgeführt werden.

• In großen Menschenmengen dürfen Hunde nur mit einem 
Maulkorb mitgeführt werden.

• Freilaufende Hunde sind außerhalb des bebauten Berei-
ches bei Anwesenheit von fremden Personen an die Leine 
zu nehmen.

• Hunde dürfen kein Wild hetzen oder reißen.
• Ihr Hund sollte auf jeden Fall gegen Tollwut geimpft sein.
• Im Schadensfall verhalten Sie sich bitte kooperativ. Nennen 

Sie dem Geschädigten Ihre Personalien, um eventuelle Ver-
sicherungsansprüche zu ermöglichen. Bei Bedarf leisten 
Sie Hilfe.

Bitte beachten Sie diese Hinweise und nehmen Sie Rücksicht 
auf Ihre Mitmenschen.

Ordnungsamt

Der Landkreis informiert:  
Messfahrzeug im Einsatz

Das Projekt „Digitale Integrationsplattform für Straßendaten“ 
(DIS) geht in die nächste Projektphase. Die Digitalisierung der 
Straßennetze aller 57 Gemeinden des Landkreises Bautzen ist 
weit vorangeschritten, nun steht die darauf aufbauende Stra-
ßenbefahrung an.

Ab April 2024 sind spezielle Messfahrzeuge von der Firma  
LEHMANN + PARTNER GmbH aus Erfurt im Einsatz, die u. 
a. mit hochauflösenden Kameras und verschiedenen Laser-
scannern ausgestattet sind. Diese Fahrzeuge werden über die 
nächsten Monate mehr als 4.500 km Straßen digital erfassen 
und vermessen. Durch die Nutzung der hochauflösenden und 
georeferenzierten Bilder sowie der Laserscandaten erhalten die 
Verwaltungen ein realitätsgetreues Abbild ihrer Infrastruktur, ei-
nen sogenannten „Digitalen Zwilling“.

Mithilfe dieser Daten werden sämtliche Informationen erfasst, 
welche für die Digitalisierung der rechtlich notwendigen Stra-
ßen-Bestandsverzeichnisse der Städte und Gemeinden erfor-
derlich sind.
Bei der Straßenbefahrung werden die Bestimmungen des Da-
tenschutzes konsequent eingehalten. Personenbezogene Da-
ten, wie Gesichter und Kfz-Kennzeichen, werden automatisiert 
unkenntlich gemacht.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Straßen- und Tiefbau-
amt beim Landratsamt Bautzen, Bahnhofstraße 9, 02625 Baut-
zen, Telefon: 03591 5251 66139.

Landratsamt Bautzen
Straßen- und Tiefbauamt

Amtliche Haushaltsbefragung –  
Mikrozensus 2024

Jährlich wird im Freistaat Sachsen – wie im gesamten Bun-
desgebiet – der Mikrozensus durchgeführt. Der Mikrozensus 
(„kleine Volkszählung“) ist eine gesetzlich angeordnete Stich-
probenerhebung mit Auskunftspflicht, bei der ein Prozent der 
sächsischen Bevölkerung (rund 20 000 Haushalte) von Januar 
bis Dezember zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstä-
tigkeit, Arbeitsuche, Besuch von Schule oder Hochschule und 
Quellen des Lebensunterhalts befragt wird. In den Mikrozensus 
sind auch international abgestimmte Fragen integriert, mit de-
nen man zum Beispiel die Arbeitsmarktbeteiligung, Einkommen 
und Lebensbedingungen der Menschen in Europa vergleichen 
kann. Das Frageprogramm 2024 enthält außerdem zusätzliche 
Fragen zum Pendlerverhalten von Schülern, Studenten und er-
werbstätigen Personen.
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den Re-
geln eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Da-
bei werden nicht Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. 
Um auch Aussagen über Veränderungen und Entwicklungen in 
der Bevölkerung treffen zu können, werden die ausgewählten 
Haushalte in der Regel bis zu viermal (maximal zweimal inner-
halb eines Jahres) befragt.
Die Befragung erfolgt vorrangig durch geschulte Erhebungsbe-
auftragte, entweder telefonisch oder auch persönlich vor Ort. 
Im Jahr 2023 nutzten rund 65 Prozent der Haushalte diesen 
zeitsparenden Erhebungsweg. Die eingesetzten Erhebungs-
beauftragten sind zu den entsprechenden Gesetzen und ein-
schlägigen Bestimmungen des Datenschutzes belehrt und zur 
Geheimhaltung verpflichtet. Alternativ besteht die Möglichkeit, 
den Mikrozensus-Fragebogen eigenständig online oder auf Pa-
pier auszufüllen. Alle Einzelangaben werden geheim gehalten 
und dienen ausschließlich den gesetzlich bestimmten Zwecken.

Eine Information des Statistisches 
Landesamtes des Freistaates 
Sachsen

Wichtige Informationen für alle  
Hundehalter der Stadt Wilthen

Die sicherlich wichtigste Eigenschaft, die jeder Hundehal-
ter mitbringen muss, ist Verantwortungsbewusstsein. Mit der 
Aufnahme eines Hundes in den eigenen Haushalt übernimmt 
man die Verantwortung für ein anderes Lebewesen – mit allen 
Pflichten, die diese mit sich bringt.

Auch wenn Sie die nötigen Verhaltensweisen als Hundehalter 
kennen, so möchten wir Sie noch mal auf die wichtigsten Er-
fordernisse und Pflichten hinweisen, die Sie als Hundehalter 
betreffen und für die Sie die volle Verantwortung tragen.

• Hunde sind - wie alle Tiere - artgerecht zu halten!
• Hunde sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass Men-

schen, Tiere und Sachen nicht gefährdet oder geschädigt 
werden.

• Im Bereich der Stadt Wilthen sind Hunde an der Leine zu 
führen. Bei Begegnung mit fremden Personen ist der Hund 
an der kurz gefassten Leine und auf der fremden Person 
entgegengesetzten Körperseite zu führen.

• Wird Ihr Hund durch eine andere Person ausgeführt, muss 
diese Person körperlich und geistig in der Lage sein, Ihren 
Hund zu führen und bei Bedarf zu beherrschen. Ein Kind, 
dass z.B. durch einen großen Hund durch die Stadt gezo-
gen wird, gefährdet sich, andere Menschen und Sachen, 
wie auch den Hund selbst.

• Die ausführende Person muss Material zur Beseitigung von 
Hundeabfall mitführen. Dieser ist unverzüglich zu beseitigen 
und ordnungsgemäß zu entsorgen.
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Die Höhe der außerordentlichen Erträge beträgt 290.928,70 EUR. 
Außerordentliche Aufwendungen fielen in Höhe von 16.049,09 
EUR an.
Die Summe des Sonderergebnisses beträgt 274.879,61 EUR 
und wird zur Deckung des Fehlbetrages im ordentlichen Ergeb-
nis herangezogen.
Das Gesamtergebnis beträgt -668.944,13 EUR. Ein Fehlbetrag 
nach §72 Abs. 3 Satz 3 SächsGemO i.H.v. 294.791,94 EUR wird 
mit dem Basiskapital verrechnet.
Das verbliebene Gesamtergebnis beträgt -374.152,19 EUR und 
wird aus der Rücklage des ordentlichen Ergebnisses zur De-
ckung entnommen. Die Bilanz schließt mit einer Summe von 
47.827.161,79 EUR.
Der Zahlungsmittelsaldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
beträgt -580.582,27 EUR, der Zahlungsmittelsaldo aus Investi-
tionstätigkeit beträgt -57.855,08 EUR. Der Zahlungsmittelsaldo 
aus Finanzierungstätigkeit beträgt -134.072,75 EUR.
Der Bestand an liquiden Mitteln veränderte sich im Haus-
haltsjahr um -160.193,13 EUR und beträgt zum 31.12.2022: 
1.827.274,08 EUR

Vereine und Verbände

Neues von der SG Wilthen
Alte und neue Gesichter zur Rückrunde bei der SG Wilthen
Nachdem sich in den letzten Wo-
chen das Spielerkarussell etwas 
mehr gedreht hatte, musste die 
Personalsituation in unserer Ersten Männermannschaft neu 
bewertet werden. So wurden drei gestandene Spieler wieder 
akquiriert. Außerdem kommen zwei neue junge Spieler dazu, 
die ans Team herangeführt werden sollen.
Unser Kleeblattverein sagt Herzlich Willkommen zurück zu 
Ronny Wagner, Ronny Grübner und Torsten Zaika. Alle drei hal-
fen auch schon in der letzten Saison mit aus und können trotz 
ihrem gehobenen Fußballeralter noch jedem was beibringen. 
Vielen Dank für euren Einsatz und schön euch wieder bei der 
Ersten zu haben.
Neben den Genannten schloss sich Abdul Kader Saad Aleed 
unserer Ersten mit an. Abdul kommt ursprünglich aus der Ju-
gendabteilung von Budissa Bautzen und spielt nun für uns.
Zudem rutscht Julian Rösek aus der eigenen Jugend in den 
Männerbereich.

SG Wilthen

Informationsveranstaltung zum Thema 
„Wiederaufforstung mit einfachen  

Mitteln- Ideen für den Wald von morgen“

Termin: 05. April 2024
12. April 2024

Zeit: 16:00 bis 19:00 Uhr

Ort: Wanderparkplatz Ameisenweg /  
Bauhof (Schluckenauer Straße in 
unmittelbarer Nähe Grenzübergang)

Anmeldung bis 27. März 2024 erwünscht:
Telefon: +49172 592 89 00
Email: norman.schaller@smekul.sachsen.de

Der Staatsbetrieb Sachsenforst lädt ein:

Waldbesitzerwochen 2024

Bitte an witterungsangepasste 
Kleidung und festes Schuhwerk 

denken!

 Quelle: Staatsbetrieb Sachsenforst

Aus der Arbeit der Stadträte

Einladung zur Bürgersprechstunde
Die Stadträte Gundolf Göbel und Uwe Flack laden ein zur
Bürgersprechstunde und Videobeitrag.

Dienstag, 19.03.2024 | 16:00 – 17:00 Uhr: 
Bürgersprechstunde

Donnerstag, 21.03.2024 | 17:00 – 18:00 Uhr: 
Videobeitrag Auswirkung der Energiewende auf die Metallin-
dustrie von Prof. Pillkahn

Ort: Rathaus Wilthen (Ratssaal) Bahnhofstraße 5, 02681 Wilthen

Zu Gast ist auch der direkt gewählte Landtagsabgeordnete 
Frank Peschel.

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates vom 21.02.2024

TOP 3: Beratung und Beschlussfassung zur Feststellung 
des Jahresabschlusses 2022 der Stadt Wilthen (2024/8)

Der Stadtrat beschließt:
Der Jahresabschluss 2022 in der vorliegenden Fassung 
wird festgestellt. Die Höhe der ordentlichen Erträge beträgt 
8.737.688,77 EUR. Ordentliche Aufwendungen fielen in Höhe 
von 9.681.512,51 EUR an. Die Summe des ordentlichen Ergeb-
nisses beträgt -943.823,74 EUR.
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Anmelden und mitmachen

Kirchliche Nachrichten

Veranstaltungen der ev.-luth.  
Kirchgemeinde Wilthen

Gottesdienste
17.03. 
10:30 Uhr Passionsandacht mit ukrainischen Geflüchteten, 

Herr Pötschke
24.03. 
9:00 Uhr Predigtgottesdienst, Pfarrer Kästner
29.03. 
10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Pfarrer Kästner
31.03. 
10:30 Uhr Familiengottesdienst zum Osterfest, 
 Herr Pötschke
01.04. 
10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Pfarrer Weißflog
07.04. 
10:30 Uhr Osterfest der Ostkirchen mit 
 ukrainischen Geflüchteten, Herr Pötschke
14.04. 
9:00 Uhr Predigtgottesdienst, Herr A. Pech

Der Rentner- und Gesprächskreis trifft sich am 14. März 
um 14:00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Am Pfingstsonntag, den 19. Mai 2024, wollen wir um 10:00 Uhr 
im Gottesdienst in Wilthen das Konfirmationsjubiläum feiern. 
Dazu laden wir alle Gemeindeglieder ein, die vor 25, 50, 60, 65 
oder mehr Jahren konfirmiert worden sind. In dem Gottesdienst 
besteht die Möglichkeit, sich Gottes Segen persönlich zuspre-
chen zu lassen und am Heiligen Abendmahl teilzunehmen. Bitte 
melden Sie sich bis zum 10. Mai im Pfarramt zur Jubelkonfirma-
tion 2024 an. Wer nicht in unserer Gemeinde konfirmiert wor-
den ist, sein Konfirmationsjubiläum aber gerne bei uns bege-
hen möchte, ist auch herzlich eingeladen. Bitte informieren Sie 
auch andere Konfirmanden Ihres Jahrgangs, die nicht mehr in 
Wilthen wohnen.

Erreichbarkeit des Kirchgemeindebüros in Wilthen
Das Kirchgemeindebüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet, um Ter-
minvereinbarung wird gebeten! Sie erreichen uns im Pfarrhaus.

Öffnungszeiten im Büro
Mo. 14.00 – 16.00 Uhr
Di. 10.00 – 12.00 Uhr
Do. 14.00 – 18.00 Uhr

 Fotos: SG Wilthen

WILTHENER KULTUR- UND KUNSTVEREIN  e. V.

+ + LÄDT EIN + + + LÄDT EIN + + + LÄDT EIN + +

am umFreitag, 22.03.2024, 18:00 Uhr
R  a  t  h  a  u  s W i  l  t  h  e  n

Ausstellungseröffnung

im  Rathaus, in der Stadtbibliothek und in der
Sparkassenfiliale Wilthen

Silvio Fritzsche
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09.15 - 
10.00 Uhr Beichtgelegenheit - Pfarrkirche Schirgiswalde
15.00 Uhr Besuch der Kinder am Hl. Grab - Pfarrkirche 

Schirgiswalde
Sa., 30.03. 
21.00 Uhr Osternacht Messe - Kirche Großpostwitz
21.00 Uhr Osternacht - kath. Kapelle Sohland
21.00 Uhr Osternacht - Kirche Wilthen
So., 31.03. - Ostersonntag 
05.30 Uhr Osternacht (Tauftermin) - Pfarrkirche Schirgis-

walde
08.30 Uhr Osterfestmesse - Kreuzkapelle
10.00 Uhr Osterfestmesse - Pfarrkirche Schirgiswalde
17.00 Uhr Ostervesper - Pfarrkirche Schirgiswalde
Mo., 01.04. - Ostermontag 
09.00 Uhr Hl. Messe - Kirche Wilthen
10.30 Uhr Hl. Messe - Kirche Großpostwitz
14.30 Uhr Beginn Kreuzkapelle Schirgiswalde - Pestpro-

zession
Mo., 01.04. - Ostermontag 
08.00 Uhr Hl. Messe - Pfarrkirche Schirgiswalde
08.30 Uhr Hl. Messe - kath. Kapelle Sohland
09.00 Uhr Hl. Messe - kath. Kirche Wilthen
10.00 Uhr Hl. Messe - Pfarrkirche Schirgiswalde
10.15 Uhr Hl. Messe - Pflegeheim St. Antonius Schirgiswalde
10.30 Uhr Hl. Messe - Kirche Groflpostwitz
14.30 Uhr Pestprozession - Beginn Kreuzkapelle Schirgis-

walde
Mi., 03.04. 
06.00 Uhr Österliches Morgenlob mit anschl. Frühstück - 

Pfarrkirche Schirgiswalde
So., 07.04. - Türkollekte für Kirchenmusik 
10.00 Uhr Hl. Messe gestaltet vom Kirchenchor - Pfarrkir-

che Schirgiswalde
Mo., 08.04. - Verkündigung des Herrn 
09.00 Uhr Hl. Messe - Pfarrkirche Schirgiswalde
Di., 09.04. 
19.00 Uhr Stille Anbetung - Pfarrkirche Schirgiswalde
Do., 11.04. 
18.00 Uhr Österliches Abendlob - Pfarrkirche Schirgiswalde
So., 14.04. 
14.30 Uhr Hl. Messe mit Verabschiedung
 von Pfarrer Prause - Pfarrkirche Schirgiswalde
 anschl. geselliges Beisammensein - Elisabeth-

saal Schirgiswalde

Achtung: Dafür entfällt die 10-Uhr-Messe in der Pfarrkirche
Katholisches Pfarramt, Kirchberg 4, 02681 Schirgiswalde
Angaben sind ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten!

Telefon: 33 03 2 – sollte der Anrufbeantworter dran sein, spre-
chen Sie bitte auf das Band. Sobald jemand im Büro ist, wer-
den wir sie zurückrufen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Katholische Pfarrei Mariä  
Himmelfahrt Schirgiswalde

Regelmäßige Sonntagsgottesdienste
Sonnabend – Vorabendmessen 
16:30 Uhr kath. Kirche Sohland
18:00 Uhr Pfarrkirche Schirgiswalde
Sonntag – Hl. Messen 
08:00 Uhr Pfarrkirche Schirgiswalde
09:00 Uhr kath. Kirche Wilthen
10:00 Uhr Pfarrkirche Schirgiswalde
10:30 Uhr kath. Kirche Großpostwitz

Regelmäßige Kreuzwegandachten 2024
Wilthen - Kirche 17.00 Uhr  mittwochs bis 20.03.

Außer den regelmäßigen Sonntagsgottesdiensten sind 
nachfolgend besondere Termine und Höhepunkte aufge-
führt:
Sa., 16.03. 
19.30 Uhr Nacht der Versöhnung - Pfarrkirche Schirgiswalde
So., 17.03. - Kollekte Misereor 
14.30 - 
15.00 Uhr Beichtgelegenheit - Kirche Großpostwitz
17.00 Uhr 2. Fastenpredigt - Kirche Großpostwitz
Mo., 18.03. 
19.00 Uhr Frauenkreuzweg mit anschl. Beichtgelegenheit - 

Pfarrkirche Schirgiswalde
Di., 19.03. - Hl. Josef – Patronatsfest in Großpostwitz 
09.00 Uhr Hl. Messe - Pfarrkirche Schirgiswalde
18.00 Uhr Hl. Messe zum Patronatsfest - Kirche Großpost-

witz
Mi., 20.03. 
06.00 Uhr Morgenlob - Pfarrkirche Schirgiswalde
Sa., 23.03. 
09.00 Uhr Religiöser Kindertag (RKT) - Elisabethsaal Schir-

giswalde
So., 24.03. - Palmsonntag 
 Alle Gottesdienste (auch die Vorabendmessen) 

sind zu den üblichen Zeiten mit Palmweihe.
15.00 - 
16.00 Uhr Beichtgelegenheit – Pfarrkirche Schirgiswalde
17.00 Uhr Musik des Stabat Mater von G. Pergolesi - Pfarr-

kirche Schirgiswalde
Mo., 25.03. 
19.00 Uhr Männerkreuzweg mit anschl. Beichtgelegenheit - 

Pfarrkirche Schirgiswalde
Di., 26.03. 
19.00 Uhr Stille Anbetung - Pfarrkirche Schirgiswalde
Mi., 27.03. 
06.00 Uhr Morgenlob - Pfarrkirche Schirgiswalde
16.00 - 
16.45 Uhr Schülerbeichte - Pfarrkirche Schirgiswalde
Do., 28.03. - Gründonnerstag 
20.00 Uhr Abendmahlsmesse - Pfarrkirche Schirgiswalde
21.15-6.00 Anbetung - Pfarrkirche Schirgiswalde
Fr., 29.03. - Karfreitag 
10.15 Uhr Karfreitagsliturgie - APH St. Antonius Schirgis-

walde
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie - Pfarrkirche Schirgiswalde
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie - Kirche Großpostwitz
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie - Kath. Kirche Wilthen
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie - Kapelle Sohland
Sa., 30.03. - Karsamstag 
08.30 Uhr Karmette - Pfarrkirche Schirgiswalde

„Wilthener Stadtanzeiger“
Mitteilungsblatt mit amtlichen Bekanntmachungen  

der Stadt Wilthen

Der „Wilthener Stadtanzeiger“ erscheint monatlich, jeweils zur Mitte des  
Monats und wird für die Wilthener Bürger kostenlos in die Haushalte ge-
liefert.

- Herausgeber, Verlag und Druck:
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
 Telefon: (03535) 4 89-0, 
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingun-

gen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
 Der Bürgermeister der Stadt Wilthen, Herr Michael Herfort, Rathaus, 
 02681 Wilthen, Bahnhofstraße 5
- Titelgestaltung/Grundlayout: SEBALD DESIGN Ringenhain
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu bezie-
hen. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigen-
preisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder ande-
rer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefor-
dert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, 
sind ausdrücklich ausge schlossen. Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit 
politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um 
Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber verantwortlich.IM
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 Fotos: Stadtverwaltung Wilthen

2. Neuigkeiten zum Kultur- und Begegnungszentrum
Im Auftrag der Wilthener Wohnungsbaugesellschaft wurden 
durch den Baubetrieb Richter die Abbruch- und Entkernungs-
arbeiten fortgeführt und es erfolgten weitere Sicherungsmaß-
nahmen an der Dachhaut.
Parallel dazu wurden die für die Baugenehmigung erforderli-
chen Abstimmungen mit dem Denkmalschutz und den anderen 
Fachbehörden geführt, so dass uns für Mitte März die für den 
Zuwendungsvertrag erforderliche Baugenehmigung in Aus-
sicht gestellt wurde.

Heiko Knoppik
Amtsleiter

 Fotos: Stadtverwaltung

Neues aus der Stadt

Erfolgreicher Trödelmarkt und  
Eisenbahnbörse in der alten SB-Halle

Trotz des unbeständigen Wetters an besagtem Samstag erwies 
sich der Trödelmarkt in der alten Halle als voller Erfolg: mit zahl-
reichen Besuchern, zufriedenen Händlern und einer vielfältigen 
Auswahl an Angeboten für jeden Geschmack.

 Fotos: Stadt Wilthen

Am Sonntag kamen dann alle Eisenbahnfans auf ihre Kosten. 
Es wurde gestaunt, gehandelt und getauscht und die ein oder 
andere Modellbahn wechselte ihren Besitzer. Begleitet wurden 
beide Tage durch eine Ausstellung des Eisenbahnfreunde Pi-
choblick e.V.
Eine abwechslungsreiche Veranstaltung, die für jeden etwas zu 
bieten hatte.

Baustellenrapport Februar 2024

1. Bauarbeiten im Stadtbad
Im Februar wurde in-
tensiv an der Verroh-
rung für die Wasser-
technik und an der 
Verfüllung der Rohr-
leitungen gearbeitet. 
Das milde Wetter 
spielte uns dabei 
sehr in die Karten. 
Auch in der Techni-
kinsel begannen die 
Installationsarbeiten 
für die spätere Mon-
tage der Pumpenag-
gregate.
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Neues aus der Geschäftswelt –  
Allianz jetzt im HZO ansässig

Jens Sensenschmidt und seine Tochter Jennifer Pietsch sind 
gebürtige Wilthener und übernahmen Anfang 2021 die Allianz 
Agentur von Frau Seim. Ihr bisheriger Geschäftssitz war seit 
1998 in Sohland. Seit Februar 2024 ist die Agentur nun im HZO 
in den Räumen der ehemaligen Volksbank-Filiale ansässig. Die 
zwei Inhaber betreuen mit ihren 6 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern insgesamt ca. 3.300 private und gewerbliche Kunden.
Neben erfahrenen Mitarbeitern baut die Agentur auch auf den 
frischen Wind der jungen Generation. Mit Herrn Tobias Schwarz 
befindet sich seit 01.03.2024 ein neuer Kundenbetreuer in Aus-
bildung. Herr Ronny Hentschel mit seinem Team ist Teil der 
Agentur und erwartet ebenso seine Kunden. Die Räumlich-
keiten bieten der Kundschaft eine Reihe an Vorteilen. Neben 
den Ansprüchen des Datenschutzes, bietet die Agentur einen 
barrierefreien Zugang zu den Geschäftsräumen. Bürgermeister 
Michael Herfort stattete der neuen Agentur einen Besuch ab 
und wünschte viel Erfolg.

 Foto: Allianz

Herzlichen Glückwunsch!
Diamantene Hochzeit

Roswitha & Frank Jenak

Eiserne Hochzeit
Brunhilde & Günter Dolecek

Die Stadtverwaltung Wilthen gratuliert recht herzlich zum 
Ehejubiläum, verbunden mit Wünschen für beste Gesund-
heit und Wohlergehen.

Herzlich willkommen

Jaron

Benno Wendschlag

Kilian Rast

 Fotos: Stadt Wilthen
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Neues aus der  
Pumphut-Grundschule

Zum Ersten, zum Zweiten und zum Dritten
Leichtathletik ist die Wiege aller Sportarten. 
Wenn sich dazu auch noch spielerische und 

turnerische Elemente gesellen, dann ist die Wettbewerbsform 
im Rahmen von „Jugend trainiert für Olympia“ für Grundschüler 
perfekt.
So begann am 7. Dezember 2023 für unsere Pumphut-Schul-
mannschaft die 1. Ausscheidungsrunde in den Leichtathleti-
schen Staffeln in Kirschau. Ein Sieg musste her, um sich für 
das Kreisfinale zu qualifizieren. Eindrucksvoll siegten die vier-
zehn Zweit- bis Viertklässler in 8 von 10 Staffeln und zogen ins 
Kreisfinale ein.
Weiter ging die sportliche Reise am 11.01.2014 in die Turnhalle 
nach Demitz-Thumitz. In 9 sportlichen Wettbewerben und ei-
nem Wissensquiz agierten die kleinen Sportler konzentriert und 
stürmten als Sieger ins Regionalfinale, was uns bereits einmal 
vor 2 Jahren gelang.
Würde sich diese Erfahrung auszahlen? Mit Leonie, Leonora 
und Ben waren immerhin 3 alte Hasen noch dabei. Kurz vor den 
Winterferien ging es am 8. Februar erneut nach Demitz-Thu-
mitz. Wer von den 5 Mannschaften aus Görlitz, Eibau, Kamenz, 
Wilthen und der gastgebenden Grundschule Demitz-Thumitz 
würde das Ticket für das Landesfinale ergattern? Neben eini-
gen bekannten Staffelformen kamen neue hinzu. So wurde ein 
Paarskilauf absolviert, rollende Pinguine gezähmt und schwere 
Schneekugeln mit Stäben transportiert. Toll unsere 3 Quizkin-
der - Ole, Luca und Ben, die alle 10 sportlichen Fragen richtig 
beantworten konnten.

 

 

Schulnachrichten

Junge Menschen für ein  
politisches Freiwilligenjahr 

gesucht
Noch bis zum 5. April 2024 können sich Jugendliche für ein 
politisches Freiwilligenjahr in Sachsen bei der Sächsischen 
Jugendstiftung bewerben. Junge Menschen schauen im FSJ 
Politik hinter die Kulissen von politischer Bildung oder Verwal-
tung, Gedenkstätten sowie Interessenvertretungen und werden 
selbst aktiv.
Das FSJ Politik richtet sich an junge Menschen im Alter zwi-
schen 16 und 26 Jahren, die sich für politische Themen inter-
essieren und sich aktiv in diesem Bereich engagieren möchten. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten ein monatliches 
Taschengeld von 380 EUR und sind sozialversichert. Der neue 
Jahrgang startet zum 01. September 2024.
Diese besondere Form des Freiwilligen Sozialen Jahres ist eine 
einzigartige Möglichkeit für junge Menschen, sich in die politi-
sche Arbeit einzubringen und wertvolle Erfahrungen zu sam-
meln. Während des
Jahres werden die Teilnehmenden in verschiedenen Bereichen 
der politischen Arbeit eingesetzt. Sie unterstützen bei der Or-
ganisation von Veranstaltungen, der Durchführung von Recher-
chen und Analysen, der Betreuung von Social Media Kanälen 
und vielem mehr. Das Jahr wird durch 25 Bildungstage abge-
rundet. Diese bieten die Gelegenheit, Erfahrungen aus dem 
FSJ-Einsatz zu teilen, Kontakte zu knüpfen und sich intensiver 
mit verschiedenen politischen Themen auseinanderzusetzen.
Alle Informationen zum Bewerbungsverfahren:
https://www.saechsische-jugendstiftung.de
Sächsische Jugendstiftung
Weißeritzstraße 3, 01067 Dresden
E-Mail: fsj-politik@saechsische-jugendstiftung.de
Telefon: 0351/323719011
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Vertreterinnen und Vertreter des Schülerrates, Frau Grundmann 
von Sonnenstrahl e.V., sowie der Vertrauenslehrer Andreas Pech 
und Schulsozialarbeiterin Laura Heckert 
 Bild/Quelle: Video AG/IKGW

Schülersprecherinnen des IKG-Wilthen sowie Frau Grundmann 
von Sonnenstrahl e.V., ebenfalls vertretend für das Kinderhospiz 
„Bärenherz“  Bild/Quelle: Video AG/IKGW

Neues von den Schülerinnen und Schülern des IKGW
Der Schüleraufenthaltsraum hat ein neues Gesicht erhalten. Ein 
variabel verstellbarer Konferenztisch, Sitzsäcke und zwei Ar-
beitsplätze für Computer, die nur noch angeschlossen werden 
müssen, passen farblich in den renovierten Schüleraufenthalts-
raum super rein und laden zum Verweilen und Arbeiten ein. Die 
neuen Sitzmöbel sind durch die Schüler selbst erarbeitet und 
durch einen Zuschuss vom Schulförderverein / Freundeskreis 
IKGW e.V. ergänzt worden.
So kann Schule Spaß machen!

Alle Grundschüler kämpften leidenschaftlich und es ging stets 
knapp zu. Trotzdem hatte sich zur Halbzeit unsere Mannschaft 
einen kleinen Vorsprung erarbeitet, der aber in der 2. Hälfte im-
mer mehr schmolz. Vor der Abschlussstaffel betrug er nur noch 
2 Punkte vor den Görlitzern. Diese musste nun entscheiden. 
Die Nervosität stieg, der Startschuss fiel und dann sollte das 
Glück nicht auf unserer Seite liegen. 2 kleine Unachtsamkeiten 
reichten, dass wir als dritte ins Ziel liefen während die Görlitzer 
siegten. In der Endabrechnung hatten wir nun 2 Punkte Rück-
stand.
Traurigkeit machte sich breit. Gekämpft und doch verloren? 
Mit hängenden Köpfen ging es zur Siegerehrung. Die Silber-
medaille ließ dann doch ein kleines Lächeln über die Gesichter 
der Kinder huschen. Jubel brach aus, als der Wettkampfleiter 
verkündete, dass auch der Zweitplatzierte zum Landesfinale 
fahren darf. Das hatte noch keine Mannschaft unserer Grund-
schule geschafft. Für diese Premiere am 7. März in Dresden 
wünschen wir viel Erfolg!
Bedanken möchten wir uns bei Herrn Kunath von der Feuer-
wehr Wilthen und Herrn Schwandt für den sicheren Transport 
zu den Austragungsorten.

Frau Heblack
Sportlehrerin

 

Soziales Engagement am  
Immanuel-Kant-Gymnasium in Wilthen

Das Immanuel-Kant-Gymnasium in Wilthen veranstaltet jedes 
Jahr in der Weihnachtszeit einen öffentlichen Weihnachtsbasar 
für Schülerinnen und Schüler, aber auch für Eltern, Verwand-
te und weitere Interessierte. Dieser fand auch im letzten Jahr 
erfolgreich statt. Die Einnahmen dieses Projektes werden im-
mer zum Großteil für soziale Projekte und Zwecke gespendet. 
In diesem Jahr waren Spenden in Höhe von jeweils 622,20 € an 
den Sonnenstrahl e.V. Dresden und das Kinderhospiz „Bären-
herz“ in Leipzig möglich.
Am 07.02.2024 hatten Vertreterinnen und Vertreter des Schüler-
rates die Möglichkeit, die Spendenschecks an Frau Grundmann 
an unsere Schule persönlich zu übergeben. Frau Grundmann 
ist die Leiterin des Psychosozialen Bereiches vom Sonnen-
strahl e.V. und nahm ebenfalls stellvertretend für das Kinder-
hospiz „Bärenherz“ den Spendenscheck entgegen, da beide 
Einrichtungen eng zusammenarbeiten. Sie gab dankenswerter 
Weise einen Einblick in Ihren Arbeitsbereich und zeigte Mög-
lichkeiten auf, wie die Spenden des Gymnasiums den Betroffe-
nen zu Gute kommen werden. Die gesamte Schulgemeinschaft 
freut sich sehr darüber, mit den Spenden unterstützen zu kön-
nen und wird künftig an ihrem sozialen Engagement festhalten.
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Ferienlager im Erzgebirge
Täglich neue Abenteuer in der 
Natur, gekoppelt mit sportli-
cher Betätigung, Förderung 
der Fantasie und Kreativität 
begeistern seit nunmehr 32 
Jahren junge Menschen in der 
Zethauer Freizeitstätte „Grüne 
Schule grenzenlos“.
Ferienlager in einer Schule? 
Keine Bange! Strenger Unter-
richt findet in dieser erzgebirgi-
schen Kinder- und Jugendein-
richtung nicht mehr statt. Zwei 
Abenteuerspielplätze, ein Rie-
senkicker, Bolzplatz und der 
Besuch des Erlebnisbades Mulda sorgen für den besonderen 
Ferienspaß.
Disco, Show- und Spieleabende, gemeinsame Lagerfeuer, 
Nachtwanderungen ebenso wie Volleyball und Tischtennis las-
sen keine Langeweile aufkommen.
Die Erkundung der erzgebirgischen Natur ist Teil des jeweils 
siebentägigen Ferienlagers wie auch die Herstellung eines ei-
genen erzgebirgischen Souvenirs.
Neue Freundschaften finden sich immer bei den Ferienpro-
grammen der „Grünen Schule grenzenlos“.
Geeignet für Kinder und Jugendliche zwischen 7 und 14 Jah-
ren.

Weitere Informationen telefonisch unter 037320/8017-14 oder 
per Mail: info@gruene-schule-grenzenlos.de.
Web: www.gruene-schule-grenzenlos.de

 Fotos: Grüne Schule Grenzelos

Bilder mit Schülerrat, erste Nutzer und Vertrauenslehrer Herr 
Pech  Bild/Quelle: Video AG/IKGW

Neues aus der Kindertagesstätte  
„Spatzenhaus“

Fasching
Am 21.02. feierten wir in unserer Kita Fasching. Die Kinder be-
suchten uns an dem Tag in den schönsten Verkleidungen: als 
Prinzessinen, Polizisten, Superhelden und in vielen andere tol-
len Kostümen.

Bevor es für alle Kinder des Kindergartens zur Disko in den 
Turnraum ging, wurde auch in den Gruppen gespielt und ge-
tanzt.

 Fotos: Kita Spatzenhaus
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und Herrschaft. Natürlich erbaut durch Hand- und Spanndiens-
te, die man von den Bauern einfordern konnte. Steht man davor 
war im linken Flügel auch eine Gefängniszelle. Das rechte Ge-
bäude war die Brauerei und Brennerei. Bier und Braurecht war 
in jedem Ort wichtig. Es zählte als Lebensmittel. Wasser trinken 
dagegen war gefährlicher. Irgendwie gab es 1750 Knatsch mit 
der Herrschaft. Ich denke, dass damals mit Gut etwa 300 - 350 
Einwohner hier lebten. Freie Bauern, Handwerker, Gutsarbeiter. 
Bauer Peter Jokuff hatte wegen „unerhörter Beleidigung“ des 
Richters vor dem Patrionalgericht der Gutsherrschaft zu ver-
antworten. Strafe: Er sollte Abbitte leisten, sich entschuldigen 
wegen der schlimmen Äußerungen. Sonst ab ins Gefängnis. 
Er verweigerte. Die Richter berieten nochmals. Diesmal keinen 
Knast, aber öffentlich an den Pranger. Wo also sitzen? Mein Gott 
im „Erbgericht“ an ein Tischbein gefesselt. Die Büttel schafften 
ihn dorthin, banden mit einen Kälberstrick ihn fest. Der Wirt zu-
erst entsetzt. Aber dann erfreulich. Kamen doch immer mehr in 
die Kneipe. Sitzen neben Jokuff und der Wirt musste viel Bier 
oder Branntwein bringen. Es war ausreichend für ihn da. Brot 
und Wurst bekam er von der Gemeinde. Bis abends ging das. 
Dann schlief er auf der Bank. Seinerzeit ist waschen schädlich. 
Dicke grobe saugfähige Wäsche hielt lange. Wenn er „musste“, 
Strick ab und auf zum Abtritt. Zu dieser Zeit war schon mo-
dern ein breiter Sitz aus Holz mit großem Loch sowie dazu eine 
Sickergrube. Obwohl es hier die Papiermühle gibt. Papier ist 
seinerzeit viel zu kostbar. Die Luft dort würde uns heute nicht 
bekommen, auch die in der Gaststube. Luther meinte noch 
früher lebend: schmeckt‘s gut in der Küche, schmeckt‘s um 
so übler im Abtritt. L. Renn, sächsischer Adel berichtete 1910. 
Wenn die Bälle in den oberen Etagen des Dresdener Schlosses 
stattfanden, gab es dort nur eine Toilette. Diese war der Familie 
des Königs vorbehalten. Die Herren und Offiziere gingen hinun-
ter in die Pferdestallungen. Die jungen Damen tranken nur sehr 
wenig. Wurde es ernst, so suchte man sich eine Säule. Kleid 
kurz gelupft und weiter. Der „Rest“ war für die Dienerschaft. 
Nebenbei bemerkt: ähnliche Probleme gab es auch in anderen 
Schlosssälen. Säulen könnten da erzählen.
Kam Jokuff zurück, band er sich wieder an. Es hatte sich her-
umgesprochen. Aus Bautzen, Löbau und sogar Dresden kamen 
Leute diesen komischen Kauz zu sehen. Sie spendeten ihm 
manchmal Geld, Essen und Getränke. Diese bewirkten, dass 
bald jede Woche der Gürtel weiter geschnallt wurde. Jokuff, der 
konnte viel erzählen, es war ihm nicht langweilig. Die Richter 
hatten sich das anders vorgestellt. Abbitte tat dieser Delinquent 
auf keinen Fall leisten. Sie hatten gedacht, der Bauer würde sich 
schämen und von allen Leuten ausgelacht werden. Sie selber 
hatten Angst, dass der Amtmann vorbeikommt und sieht dieses 
Treiben. Zunächst beließen sie diesen Zustand und hofften auf 
eine Änderung. Jokuff dachte an keine Abbitte, es ging ihm bes-
tens. Des Wirtes Meinung: so kann es weitergehen. Jokuff zeig-
te Freunden seinen Gürtel. Da war man nun beim letzten Loch 
angelangt. Das war zuviel für die Richter. Er saß nun schon so 
an die 6 Monate. Das muss sich ändern. Vorschlag vom Lehrer. 
Den Tisch vollständig mit Brettern verschlagen. Sofort wurde 
die Idee ausgeführt. Nicht einmal ein Guckloch bekam Jokuff 
in seinem Verhau. Alles dicht. Nun gab es nur noch Wasser und 
Brot. Leiste die Abbitte. „Ich denke nicht daran“. Er blieb stand-
haft. Seine Gürtelschnalle ging jetzt in die andere Richtung. Aber 
er hielt durch, brauchte nicht arbeiten. Schön für einen Bauer. 
Die Dörfler nehmen immer noch Partei für ihn, schimpfen auf die 
Richter und Schöffen. Jokuff sitzt nun schon wieder 5 Monate im 
Verschlag. Der Richter ist ärgerlich auf die Leute, geht nun zum 
Amtsmann und bittet den Eingesperrten nach Waldheim (Zucht-
haus) abzugeben. Es wird bewilligt. Der Bauer wird mit Richter 
und Büttel dorthin kutschiert. Frei kommt er nur nach Abbitte. 
Jokuff lacht, „nie und nimmer.“ Nach 4 Tagen hat er widerrufen, 
kam nach Wilthen zurück. Alle waren froh. Der Streit war zu Ende.
Anmerkung: Leider habe ich keine Unterlagen vom Anfang und 
Ursache des Streites. Deshalb nur die vagen Andeutungen.

Roland Wunsch

Heimatgeschichte

Damals wars ...
Bauer - Bürger - Edelmann
Heute geht es weit zurück in unserer Geschichte. Das HEILIGE 
RÖMISCHE REICH (deutscher Nation) beginnt 967 mit dem ers-
ten deutschen Kaiser. Otto I. Es ist ein uneinheitlicher Verbund 
weltlicher Landesherren und geistlicher Kirchenfürsten. Von 
der Oder bis zum Rhein. Darin Teile von Belgien, die Schweiz, 
Niederlande, Luxemburg, Böhmen, Mähren, Elsass-Lothringen, 
Sachsen, Nord und Mittelitalien bildeten das Reich. Zusam-
men etwa 300 souveräne Fürstentümer, Kirchenstaaten u. ä. 
Die Hauptstadt war ROM, wurde aber kaum genutzt. Die dt. 
Kaiser ob Staufer, Wittelsbacher usw. zogen von Pfalz zu Pfalz. 
Die meisten deutschen Kaiser stellen die Habsburger. Deshalb 
war Wien lange Zeit Hauptstadt des HRR. Circa 7,5 Millionen 
Menschen lebten 1195 in diesem Gebiet. 1300 waren es schon  
10 Millionen. Davon waren etwa 80 % Bauern und Fischer, dann 
die Handwerker (Zünfte), Bauleute, Händler, Gaukler und ein klei-
ner Teil - die Obrigkeit. Fürsten, Grafen, Ritter, Herzöge und der 
Klerus. Es galt das römische Recht. Prima Einrichtung bis heute. 
Der Bauer mit Holzpflug und Ochse quälte sich jeden Tag um 
die klägliche Ernte sowie um sein Vieh. Aber 10 % seiner Ernte 
bekam die Obrigkeit. Dazu leistete er noch zusätzlich Wege- und 
Burgenbau. Neben den romanischen und gotischen Kirchen, 
den Klöstern, baute man im HRR bis 1600 etwa 40.000 Burgen. 
Weit oben auf steilem Fels und Berg. In unserer Nähe die Burgen 
Oybin, Stolpen und bei Warnsdorf Burg Tollenstein. Burgen und 
Ruinen am Rhein, der Donau, Etsch oder in Thüringen (Wart-
burg) sieht man heute noch. Etwa 25.000 stehen auf den Gebiet 
des heutigen Deutschland. Bauer eben ein Beruf immerdar zum 
Ausquetschen, Ausbeuten und Auspressen. Nur Klöster waren 
selbstständig. Forschten und züchteten neue Obst-Gemüse-
Getreidesorte u. a., trieben Heilkunde, vergrößerten den Be-
stand an Heil- u. Kräuterpflanzen. Die Bevölkerung wuchs. 1540 : 
14 Mill. 1570 : 15 Mill. und war auf etwa 17,2 Mill. 1618 angewach-
sen. Jetzt begann das größte Schlachten im HRR. Krieg, und das 
30 Jahre. Plündern, Brennen, Morden, Abstechen. Verwilderung 
und Verwahrlosung der Sitten zerstörten Deutschland total. Den 
Bauer massakrierte man am schlimmsten. Totale Erschöpfung 
überall. 1650 sind noch 10 Mill. Menschen am Leben. Eine Frie-
densreglung, die heute noch angewandt wird, entstand. Lang-
sam ging es aufwärts. Schneller sind jedoch alte Regelungen 
wieder rechtens. In der Ferne tauchte ein neues dt. Königreich 
auf. Preußen. Das Zeitalter des Absolutismus begann. Einer der 
besten Vertreter: August der Starke. Noch schlimmer war es in 
Frankreich am Königshof. Wiederum ist es der Bauer und auch 
mancher Bürger, der gnadenlos bis aufs letzte ausgequetscht 
wird. Ein fürstliches paradiesisches Leben führte die Obrigkeit. 
Die Französische Revolution fegte sie alle weg. Danach kam Na-
poleon, zuerst Befreier, dann Eroberer von Osteuropa. Er hasste 
und zerstörte das HRR. 1806 legte Kaiser Franz II. die deutsche 
Kaiserkrone nieder. Die Preußen und ihre Verbündeten (Russ-
land, Österreich) trieben den Franzosenkaiser wieder zurück. 
Für den Bauern änderte sich nichts. Preußen stieg auf. 1866 der 
deutsch = deutsche Krieg. Österreich schied dadurch aus und 
es entstand das deutsche wilhelminische Kaiserreich. Einige alte 
Zöpfe fielen für den Bauern weg. Ihm ging es mal so und mal 
so bis heute. Heute hat er als „Freund“ Brüssel und somit die 
gewaltige Bürokratie, die Gängelung, Vorschriften und Kontrol-
len. Diese im Verein mit Lebensmittelkonzernen und mächtigem 
Handel. Verzweifelt schaut er gen Himmel und denkt: was hat 
sich für mich seit tausend Jahren geändert?

Ein fideles Haus
Gutsherr Hauptmann von Braun baut 1741 das Herrenhaus im 
Wilthener Rittergut. Die anderen Gebäude standen schon und 
waren Stallungen, Scheunen und Wohnung für das Gesinde 
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Sonstiges

Neues von TanzART
Hinter unseren Company-
Tänzerinnen liegt eine 
intensive Probenzeit und 
eine Tournee durch Sach-
sen im Rahmen eine ganz 
besonderen Kollaborati-
onsprojektes: „Osmosis“ 
gemeinsam mit dem Ju-
gendjazzorchester Sach-
sen haben wir eine span-
nende Produktion aus Tanz & Musik entwickelt. Vielen Dank 
an das großartige Publikum in Leipzig, Bautzen und Hellerau, 
welches das Stück mit Standing Ovations feierte!
Nach einer kurzen Pause freuen wir uns auf unserer Kurse, die ab 
Ende Februar wieder in Kirschau und Bischofswerda starten und 
die Fortsetzung unsere Jubiläums-Reihe. Außerdem gibt es ein 
weiteres Mitmach-Angebot, für alle, die sich einmal tänzerisch 
ausprobieren wollen. Alle weiteren Informationen dazu hier:

10 Jahre TanzART – Yenidze zu Gast in Kirschau 22.03.2024
TRANSFORMATION ist eine einzigartige Performance, die indi-
schen und zeitgenössischen Tanz, orientalische und westliche 
Live-Musik mit elektronischen Klängen sowie einer beeindru-
ckenden Lichtshow kombiniert. Inspiriert von den Texten des 
Nobelpreisträgers Tagore nimmt die Vorstellung das Publikum 
mit auf eine Reise der Verwandlung. Das Ensemble Atmadhva-
ni, bestehend aus Anne Dietrich, Doreen Seidowski-Faust und 
Mario Faust, hat für diese Produktion den zeitgenössischen 
Tänzer Charles Washington aus Schottland und den Tablaspie-
ler Ravi Srinivasan aus Indien und Malaysia gewonnen.
Der Abend beginnt mit einer klassisch indischen Darbietung 
von Anne Dietrich, die nicht nur künstlerische Leiterin bei 
TanzART ist, sondern auch beim Yenidze Theater tätig ist. Anne 
hat 18 Jahre lang in Indien Tanz studiert und kehrt soeben mit 
neuen Inspirationen aus Indien zurück.
Ticketreservierung unter: info@tanzart-kirschau.de
Ticketpreise: 15 € / 12 € ermäßigt

Yoga Workshop mit Live Musik
Zusätzlich zu den Aufführungen werden Workshops angebo-
ten, um tiefer in die indische Kultur einzutauchen. Am Sonntag, 
den 24. März gibt es Yoga mit Anja Hensel und Live-Sitarmusik 
von Mario Faust von 10:00 – 12:00 Uhr
Anmeldung unter: info@tanzart-kirschau.de
Teilnehmergebühr: 20 € / 18 € für TanzART-Mitglieder

Tanztheater-Workshop mit Etienne Aweh
Während seiner Residenz zum Thema „They always have a sto-
ry“ arbeitete Etienne Aweh mit einer Gruppe zu biografischen 
Themen, denn jeder Mensch hat seine ganz eigene Geschichte 
zu erzählen. Aufgrund der positiven Resonanz wird es ab März 
ein Fortsetzung des Workshops geben. Ihr habt Lust Eure eige-
ne Biografie zu vertanzen und Euch mit dem Thema auseinan-
derzusetzen? Es ist keine Tanzerfahrung notwendig, nur Lust 
auf Bewegung und Offenheit werden benötigt. Die Teilnahme 
ist möglich von 12 Jahren - 70+.
Probentermine im TanzART Atelier Kirschau:
Freitag, 22.03. | Mittwochs, 27.03., 10.04., 17.04., 24.04.
Am Samstag, dem 27.04. ist eine Aufführung der Ergebnisse 
geplant.
Anmeldung unter: info@tanzart-kirschau.de
Teilnehmergebühr: 50 € | 45 € für TanzART-Mitglieder
Alle weiteren Pläne und Übersichten findet ihr unter: 
www.tanzart-kirschau.de

Das TanzART-Team freut sich auf Euch!

Wir gratulieren

Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag

März
16.03. Jürgen Prescher Wilthen 70
18.03. Wilfriede Bär Wilthen 80
18.03. Maria-Christina Weber Wilthen 70
20.03. Jochen Kappler Wilthen 80
22.03. Hubert Rößler Wilthen 75
24.03. Gerda Gierke Wilthen 80
24.03. Peter Wildenhain Wilthen 82
25.03. Hans-Joachim Wenzig Wilthen 92
25.03. Lothar Schmidt Wilthen 86
25.03. Werner Herzog Wilthen 85
25.03. Regina Loos Wilthen 80
26.03. Helfried Grune Wilthen 86
26.03. Johanna Schulze Wilthen 85
29.03. Brigitte Bohneberg Wilthen 87
30.03. Klaus Döcke Wilthen 85
30.03. Matthias Heinrich Wilthen 70
31.03. Gisela Schubert Wilthen 80

April
01.04. Inge Bachmann Wilthen 82
01.04. Reiner Mildner Wilthen 87
02.04. Monika Hauffe Wilthen 85
02.04. Konrad Frank Wilthen 82
02.04. Günter Hempel Wilthen 85
02.04. Christa Wannack Wilthen 89
04.04. Peter Trötscher Wilthen 82
04.04. Franz Schlenkrich Wilthen 86
06.04. Heinz Jausch Wilthen 75
06.04. Brigitte Mildner Wilthen 80
06.04. Günter Wilfling Wilthen 83
07.04. Gero Richter Wilthen 80
07.04. Agnes Richter Wilthen 84
07.04. Helga Mucke Wilthen 86
09.04. Erna Schreck Wilthen 91
11.04. Dietmar Ziesch Wilthen 84
12.04. Gottfried Bräuer Wilthen 88

Allen Geburtstagskindern gratulieren wir ganz herzlich 
und wünschen vor allem Gesundheit und Glück in allen Le-
benslagen.
Gemäß aktueller Datenschutzverordnung werden nur die Ge-
burtstage veröffentlicht, wo uns eine Einwilligung in schriftlicher 
Form vorliegt. Anfragen dazu gerne an Sekretariat@Wilthen.de 
oder telefonisch unter 385411.

Veröffentlicht werden Geburtstage zum 70., 75. und ab dem 
80. jährlich.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 12. April 2024

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist:
Donnerstag, der 28. März 2024

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Mittwoch, der  3. April 2024, 9.00 Uhr
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Stromversorgung für heute mit 561,8 TWh schon weit über  
50 %. Eine 50%ige Deckung mit volatiler PV und Windkraft ist 
kein Ersatz. Sie sind nicht grundlastfähig. Die fossilen Kraft-
werke bleiben zur Sicherung der Netzstabilität als Backupkraft-
werke am Netz, wodurch doch CO2-Emissionen verursacht 
werden.
Was waren die damaligen Bedenken zur Kernenergie?
1. die Störfälle und das Freisetzen von Umweltbelastungen bei 

langfristiger Entsorgung.
2. die postulierte Machbarkeit einer 100% Energieversorgung 

Wind und Sonne erübrigen die Kernkraft.
Prof. Dr.Horst Michael Prasser erläutert weiter die Kraftwerks-
konzepte, geht auf die Ressourceneffizienz und die Risiken der 
Lagerung ein und weist darauf hin, dass Deutschland seinen 
Uranbedarf für mindestens 70 Jahre decken könnte.
Auch auf die Kosten der Finanzierung und Erzeugung geht er 
ein. Die tatsächlichen Kosten bei volatiler PV mit 3,6 C/KWh 
sind doppelt so hoch gegenüber der Kernenergie mit 1,5 C/Kwh. 
Auch ist die Kernenergie grundlastfähig und braucht keine 
Backupkraftwerke. Die netzstabile Energieversorgung muss für 
alle bezahlbar sein.
Die Kernenergie trägt auch für die Autarkie der Energieversor-
gung bei.
Er entwirft ein Zukunftsszenario bestehend aus Grundlastde-
ckung durch Kernenergie und lokaler Versorgung aus Erneu-
erbaren.
Mit der Kooperation der Stadt Wilthen und dem Kommunalver-
sorger SachsenEnergie haben Bürgermeister Michael Herfort 
und SachsenEnergie Vertriebsleiter Dr. Frank Arnold eine be-
deutende Basis für unsere Stadt auf dem Weg zu einer CO²-
armen Energiebereitstellung geschaffen.
Mit der Wärmeplanung und der Anschaffung des neuen E-VW 
Dienstfahrzeug aus der Dresdener Gläsener Manufaktor wur-
den erste Schritte des Kooperationsvertrag verwirklicht.
Es sollte bei einer technolgieoffenen Entwicklung einer CO²-
armen Energieversorgung die Kernenergie nicht ausgeschlos-
sen werden. Die EU hat die Kernenergie ausdrücklich dazu mit 
eingeordnet. Frankreich beschreitet diesen Weg.
Wir sehen das an unseren Preisen für Strom. Ohne die steu-
erbezahlte Strompreisbremse, was wir natürlich damit selbst 
finanzieren, wäre der Strompreis mit mehr als 60 Cent/KWh, 
aber auch 40 Cent/KWh sind wesentlich höher, als die Strom-
kosten mit ca. durchschnittlich 18 Cent/Kwh in Frankreich.
Nur mit bezahlbarer Energieversorgung erhalten wir unseren 
Wohlstand und bleiben ein Industrieland in der globalisierten 
Welt.
Dieser Videovortrag hat dazu beigetragen, Transparenz und 
Kenntnisgewinn bei den komplexen Themen für eine bezahlba-
re Energiebereitstellung zu gewinnen.

Stadtrat Dipl.-Chem. Ing. Gundolf Göbel
Mitglied des LFA Energie, Technik und Klima
Mitglied des BFA Kernenergie

Wandertipp
Für alle Wanderfreunde finden folgende geführte Wanderungen 
statt:
Donnerstag, 4. und Samstag, 20. April 2024 – 9:00 Uhr:
„Das Äberlausitzer Kleeblatt wandert durch die
Königswarthaer Teichlandschaft“
Treffpunkt: 02699 Königswartha, Parkplatz Bahnhofstraße
Wanderstrecke: Parkplatz – nördliche Teichlandschaft – Wartha – 
(ca. 16 km) Caminauer Teiche – zurück zum Parkplatz

20. April 2024: Gegenrichtung – 
Samstag, 27. April 2024 – 9:00 Uhr:
Schnupperwanderung (kurze Strecke)
„Das Äberlausitzer Kleeblatt wandert durch die Königswarthaer 
Teichlandschaft“
Treffpunkt: 02699 Königswartha, Parkplatz Bahnhofstraße
Wanderstrecke: Parkplatz – nördliche Teiche – zurück zum 
Parkplatz (ca. 9 km)

Die Wanderungen sind kostenpflichtig (2,50 EUR / Person) – 
Kinder bis 10 Jahre wandern kostenfrei. Nähere Auskünfte dazu 
und zu weiteren Terminen erhalten Sie unter Telefon 035877 
80888.

Leserpost

Potentiale und Risiken der Kernenergie

Videobeitrag von Prof. Dr. Horst Michael Prasser 
im Rathaus Wilthen am 15.02.2024

„Klimaveränderungen werden sichtbar – CO² Emissionen ver-
ringern sich ungenügend“, so Prof. Dr.Horst Michael Prasser. 
Er war Professor für Kernenergiesysteme an der 1885 gegrün-
deten Züricher Eidgenössischen Technischen Hochschule und 
die steht in der Weltrangliste auf Platz 9 der Universitäten und 
Hochschulen.
Von 2007 bis 2017 leitet er parallel das Labor der Thermody-
namik am Paul Scherrer Institut. Er war Mitglied des Aufsichts-
organs des Eidgenössischen Nuklearsicherheitsinspektorats in 
Villingen. Es ist in der Schweiz das größte Forschungsinstitut 
für Natur und Ingenieurwissenschaft.
Prof. Dr. Horst Michael Prasser ist Sprecher der Wissenschaft 
zur Fachtagung „Bilanz zu 20 Jahre deutsche Energiewende“ 
im Juli 2022 bei Prof. Dr. Andre Thess, Lehrstuhl für Energie-
speicherung der TU Stuttgart. Prasser ist auch Unterzeichner 
mit weiteren 19 Professoren der Stuttgarter Erklärung vom 25. 
Juli 2022 gegen die einseitige Ausrichtung auf Sonne, Wind und 
Erdgas.
Er hatte vor 20 Jahre folgende Vorstellung:
- Kernenergie ersetzt im Elektrizitätssektor die fossilen Kraft-

werke zur Stromerzeugung. 
- erneuerbare Energien kümmern sich um den Rest der De-

karbonisierung und wachsenden Bedarf an Energie mit 
- PV- und Windkraftwerke decken lokal den Strombedarf 

für Wärmepumpen, Elektromobilität und im privaten Be-
reich

- Biomasse zur Gewinnung unverzichtbarer kohlenwas-
serstoffhaltiger Grund-, Brenn- und Treibstoffe

- Solarwärme zur Ergänzung der Gebäudeheizung
Vor 20 Jahren wurden ca. 150 TWh des Strombedarfes durch 
CO2-arme Kernenergie bereitgestellt.
Deutschland hätte ohne Atomausstieg bei weiterem Ausbau 
von 1 GW/Jahr, was damals mit der auf hohem Niveau der 
Kernenergie technisch möglich war, heute an emissionsfreier 
grundlastfähiger Kernkraftleistung weitere 20 GW zur Deckung 
der Stromversorgung mit zusätzlichen 160 bis 175 TWh. Mit 
insgesamt 310 bis 325 TWh wäre der Bedarf der netzstabilen 

Das Amts- und Mitteilungsblatt im 
gewohnten Zeitungsformat. Sieht aus 
wie die gedruckte Ausgabe. Aber mit allen 
nützlichen digitalen Zusatz-Anwendungen.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/3091

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Umwelt

Abfuhrtermine

 Quelle: Abfallkalender Landkreis Bautzen

Wann lohnt sich eine Wärmepumpe?
Für alle, die nachhaltig heizen 
möchten, sind Wärmepumpen 
eine umweltfreundliche Alter-
native zu Öl- und Gasheizun-
gen. Wir erklären, worauf Sie 
beim Umstieg auf eine Wärme-
pumpe achten sollten.
Wichtig ist zunächst die Ent-
scheidung, welche Art von 
Wärmepumpe für Sie am 
besten geeignet ist. Der Unterschied zwischen den Varianten 
liegt darin, ob die Wärmepumpe die Energie aus der Luft, dem 
Erdreich oder dem Grundwasser bezieht. Grundwasser- und 
Erdwärmepumpen sind effizienter als Luftwärmepumpen, al-
lerdings sind die notwendigen Bohrungen kostenintensiv und 
genehmigungspflichtig. Die Montage einer Luftwärmepumpe 
ist einfacher, günstiger und benötigt keine behördliche Geneh-
migung. Ein Energieberater kann Sie bei der Entscheidung zur 
optimalen Wärmepumpen-Variante unterstützen.
Weiterhin sollte der Sanierungsstand und die Art der Beheizung 
im Gebäude beachtet werden. Die Effizienz von Wärmepumpen 
ist in gut gedämmten Gebäuden mit Fußbodenheizung oder 

einer anderen Flächenheizung am höchsten. Bei unsanierten 
Häusern kann es sinnvoll sein, moderne Heizkörper oder eine 
Flächenheizung nachzurüsten.
Nachdem die Wärmepumpe bei Ihnen zu Hause installiert 
wurde, heizen Sie unabhängig von fossilen Brennstoffen. Eine 
Wärmepumpe wird ausschließlich mit Strom betrieben. Viele 
Versorger bieten spezielle Stromtarife für Wärmepumpen an, 
die deutlich günstiger als herkömmlicher Haushaltsstrom sind. 
Für die Region Ostsachsen bietet SachsenEnergie einen sol-
chen preisgünstigen Stromtarif für Wärmepumpen an. „Dieser 
stammt zu 100 % aus erneuerbaren Energien.“ Somit heizen 
Sie effizient und umweltfreundlich. Denken Sie heute schon an 
morgen. Weitere Informationen erhalten Sie hier:
www.SachsenEnergie.de/Waermepumpenstrom

 Foto: SachsenEnergie

Anzeige(n)

Dienstleistungen mit Leidenschaft!Dienstleistungen mit Leidenschaft!

Ostsächsische Dienstleistungs- und Service GmbHOstsächsische Dienstleistungs- und Service GmbH

Tief- und Gerüstbau, Elektroinstallation,

Hausmeister- und 

Containerdienst,

Standort: Kirschau

Freie Kfz - Werkstatt

Gartengeräteservice & Mietstation,

Tel.: (0 35 92) 3 55 86 61

Fax: (0 35 92) 3 55 86 63

Ein Unternehmen der ODS GmbH 

Fenster, Türen, Holzverkleidungen u.a.

Wir arbeiten auf, montieren und bauen ein:

Tel.: (0 35 92) 3 55 86 64

Fax: (0 35 92) 3 55 87 89

Fax: (0 35 92) 3 47 13

Arnsdorfer Sägewerk & Holzkunst

Fertigung von Holzprodukten 

Standort: Arnsdorf b. Gaußig

Tel.: (0 35 92) 3 47 14

Standort: Kirschau
Hausmeister- und Containerdienst, 
Tief- und Gerüstbau, Elektroinstallation, 
Freie Kfz-Werkstatt

Standort: Arnsdorf b. Gaußig
Arnsdorfer Sägewerk & Holzkunst
Fertigung von Holzprodukten

 Ein Unternehmen der ODS GmbH
Wir arbeiten auf, montieren und bauen ein:
Fenster, Türen, Holzverkleidungen u. a.

Tel.: (0 35 92) 3 55 86 61
Fax: (0 35 92) 3 55 86 63

Tel.: (0 35 92) 3 47 14
Fax: (0 35 92) 3 47 13

Tel.: (0 35 92) 3 55 86 64
Fax: (0 35 92) 3 55 87 89
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wittich.de/geburtstag

Geburtstag – Bedanken Sie sich mit einer Anzeige!
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Menschenleben sind wie Blätter,
die lautlos fallen.

Man kann sie nicht aufhalten
auf ihrem Weg. 
Unbekannter Verfasser

Katzer
Wir beraten
Sie gerne! Bestattungen

Hauptgeschäftsstelle
Bischofswerda

Tel. 70 33 27

 Neukirch/Ls.

Tel. 34 98 71

Wilthen

Tel. 3 33 92

www.katzer-bestattungen.de

Anzeigen | Beilagenverteilung | Drucksachen www.wittich.de

wünscht Ihnen im Namen des 
gesamten LINUS-WITTICH-Teams

und erholsame  
Feiertage

FROHE OSTERN

Ihr Ansprechpartner vor Ort

Falko Drechsel
0170 2956922

falko.drechsel@wittich-herzberg.de

Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Frühlingserwachen im Schwarzwald
sicher, herzlich und einfach gut !

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage

sicher, herzlich und einfach gut !

10 % Rabatt
auf die „Schwarzwaldwoche“ und „Schwarzwaldtage“ 
noch bis März 2024

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-
Osterpauschale
Termin: 28. März bis 4. April 2024
 4 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Kaffee und Kuchen,
1 x Geführte Wanderung mit anschließender Vesper

4 Nächte p. P.  ab € 416,-

7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,

Ostergrüße



Wilthen Nr. 3/2024- 18 - Anzeigenteil

Trockenbau · Putzarbeiten
Einbau von Fenster + Türen · diverse Holzarbeiten

Verlegung von Fertigböden

Service ru
nd

Service ru
nd

         u
ms Haus

         u
ms Haus

Frühlingsberg 18 · 02681 Wilthen · Funk: 0 15 73 / 2 71 09 93

Wir wünschen
fröhliche Ostern

Fröhliche

          
Ostern

GAS - WASSER - HEIZUNGSBAU

Inhaber André & Karsten Hellner

02681 Wilthen · Fabrikstr. 5 · Tel. 0 35 92/3 82 70
Fax 0 35 92/3 82 78  · Funk 01 71/7 53 36 68

unseren Kunden, Freunden und 
Bekannten Ihre Firma

 Funk: 0171-625 8603 · Tel.: 03592-33315 · Fax: 34887

Baubetrieb Richter
Linkshäfen 3 a · 02681 Wilthen · Tel. 0 35 92 · 3 33 15 · Funk 6 25 86 03 
E-Mail: baubetrieb_richter@t-online.de · www.bau-wilthen.de

Herzliche Ostergrüße 
allen Kunden, 
Freunden und 

Bekannten.

Unsere Leistungen:
• Hauswirtschaft/Reinigung • Blumenpflege • Erledigung des 
Einkaufes • Wäschepflege • Botengänge • Begleitung bei 
Spaziergängen • ... weitere Leistungen gern nach Abstimmung!

   info-bautzen@top-dienstleistungen.de

03591 270 788 12

Anerkannter 
Nachbarschaftshelfer für 
Pflegebedürftige

Unterstützung im Alltag!

Kontaktieren Sie uns für IHR persönliches Angebot.

Hinweis: Pflegegrad 1-5 muss vorliegen, damit eine Abrechnung 
direkt über die Krankenkasse erfolgen kann!

Ostergrüße

Lessingstraße  21
02681 Schirgiswalde - Kirschau
Tel: 03592 / 39 11 37
mobil: 0175 / 40 36 170
www.malermeister-poitz.de

Malermeister Roland & Sebastian Poitz GbR

Lessingstraße  21
02681 Schirgiswalde - Kirschau
Tel: 03592 / 39 11 37
mobil: 0175 / 40 36 170
www.malermeister-poitz.de

Malermeister Roland & Sebastian Poitz GbRMalermeister Roland 
& Sebastian Poitz GbR

Lessingstraße 21 
02681 Schirgiswalde - Kirschau 
Tel: 0 35 92 / 39 11 37 
mobil: 01 75 / 40 36 170 
www.malermeister-poitz.de

Ostern
in der Ukraine, Tschechien,  
Sklowakei und Polen Anzeige

Die Ukraine, Tschechien, die Slowakei und Polen sowie 
die sorbischsprachigen Gebiete in Deutschland (Branden-
burg, Sachsen) sind wohl die Länder mit der kunstvollsten 
Eierbemal-Tradition. Auf den Pisanki (pl.) bzw. Писанки 
(ukr.) und velikonoční kraslice (cz.) (Bemalungen auf den 
Eiern) werden mit flüssigem Wachs Ornamente aufgetra-
gen, die Eier in einer Farbstofflösung gekocht und in einem 
mit Gras oder ähnlichem Material ausgelegten Korb ver-
schenkt. Für das sorbische Osterei gibt es vier verschiede-
ne Techniken, die sich regionalgeografisch unterscheiden.
 Quelle: Wikipedia.de

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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LEHMANN GmbH
Transport - Dienstleistung - Handel

x

x

x

x

Brennstoffhandel
Lausitzer Brikett

Containerdienst von 1,5 m³ bis 34 m³

Schüttguttransporte von 1 t bis 25 t 
Sand, Splitt, Mineralgemisch, Mutterboden u. m.

Spedition Rufen Sie uns an!
OT Rodewitz · Bederwitzer Straße 14 
02681 Schirgiswalde-Kirschau

Tel. 035938/5773-0
Fax 035938/5773-21

■ CONTAINERDIENST ■ FUHRUNTERNEHMEN ■ BRENNSTOFFE
■ SCHÜTTGUTTRANSPORTE ■ SPEDITION

BRIKETTS

Wir wünschen unseren verehrten 
Kunden ein frohes Osterfest.

ZAHNARZTPRAXIS
Yvonne

Ein frohes  Ein frohes  
OsterfestOsterfest
wünscht Ihnen
das Team der

Dresdener Straße 28 · 02681 Wilthen
Tel.: 0 35 92 - 3 47 47

Frohe OsternFrohe Ostern
Wir bedanken uns bei der Kundschaft für ihre Treue und hoffen  

Wir bedanken uns bei der Kundschaft für ihre Treue und hoffen  

auf weiteres Durchhaltevermögen in der jetzigen schweren Zeit.

auf weiteres Durchhaltevermögen in der jetzigen schweren Zeit.

Ihre Fleischerei Großmann

Sohlander Str. 56
02689 Taubenheim 

Tel. 03 59 36 / 3 44 71

OT Kirschau
Waldstraße 55

02681 Schirgiswalde-Kirschau
Tel. 03592-5459625

ebert-pfeifer@t-online.de

Ein frohes Osterfest
wünschen wir allen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten.

Frohe Ostern

02681 Wilthen • Karl-Marx-Straße 37
Telefon 03592 / 33415 • Telefax 03592 / 33455

Ostergrüße

Karwoche und Ostern  Anzeige

Die Woche unmittelbar vor Ostern ist die Karwoche. Sie be-
ginnt mit dem Palmsonntag und ist die Kernzeit der österlichen 
Passionszeit. Am Palmsonntag gedenken Christen des Einzugs 
Jesu in Jerusalem. Die eigentliche Leidensgeschichte Christi 
beginnt am Gründonnerstag. An diesem Tag gedenkt man der 
Gefangennahme Jesu auf dem Ölberg. Der Karfreitag ist der Be-
trachtung des Leidens und Sterbens Christi gewidmet. Mit dem 
Karsamstag schließlich neigt sich die Karwoche ihrem Ende zu. 
Wie am Karfreitag finden am Karsamstag zum Zeichen der Trau-
er keine Eucharistiefeiern statt. Die eigentlichen Osterfeiertage 
sind der Ostersonntag und der Ostermontag. Am Karsamstag 
finden die Vorbereitungen für das Osterfest statt, mit denen häu-
fig alte Brauchtümer verbunden sind. Das Osterfest beginnt in 
der Nacht zum Ostersonntag, wenn die Christen zur Feier der 
Auferstehung Jesu zusammen kommen. Damit erreicht das Os-
terfest seinen feierlichen Höhepunkt.
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wünscht allen Kunden und Freunden

Das Team vom

Frühlingshafte Ostern

Straße der Befreiung 4 · 02681 Wilthen
Tel. 0 35 92/50 04 48

MINERALÖLHANDEL GmbH

DIESEL · HEIZÖL · PUTZ- UND FÖRDERTECHNIK
Bederwitzer Straße 14 · 02681 Schirgiswalde-Kirschau/ 
OT Rodewitz · Tel. 03 59 38/91 13 
TANKSTELLE EBENDÖRFEL · Bautzener Straße 79 · Tel. 0 35 91/30 44 02

Wir wünschen
Ihnen
frohe Ostern!

FROHE OSTERTAGE

wünscht Ihnen

Bahnhofstraße 14 • 02681 Wilthen • Tel. 0 35 92/33 060

Karl-Marx-Str. 3 • 02625 Bautzen • Tel. 0 35 91/53 02 40 
www.schuhmode-bautzen.de

Große Kinderschuhabteilung in Wilthen

Ein frohes Osterfest
wünschen 

wir allen Patienten, Ärzten, 
Freunden und Bekannten

Ihre Praxis für Ergotherapie
Sandra Kappler

Str. d. Befreiung 19 - 20 · 02681 Wilthen
Tel./Fax: 0 35 92 /50 22 11

info@ergotherapiepraxis-kappler.de

Ostergrüße


